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Kolloquium 
 

Geschlechterspezifische Gesundheitsgeschichte: 
Warum nicht einmal die Männer…? 

 
 

am Freitag, den 27. Juni 2014 
im  

Institut für Geschichte, Theorie und Ethik der Medizin 
der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

Am Pulverturm 13 
Seminarraum 

 
 

Moderation: Martin Dinges  
 
14:15 Uhr    Begrüßung  
 
14:20 Uhr –14:50 Uhr Martin Dinges (Stuttgart):  

Einleitung: Ein Forschungsfeld im Entstehen 
 
14:50 Uhr – 15:40 Uhr Sebastian Knoll-Jung (Karlsruhe):  

Unfallursache Männlichkeit? - Geschlechtsspezifische 
Aspekte bei Arbeitsunfallopfern zwischen Prävention und 
Folgenbewältigung 

 
15:40 Uhr –16:20 Uhr  Kaffeepause 
 
16:20 Uhr – 17:10 Uhr Pierre Pfütsch (Mannheim):  

Männerspezifische Gesundheitsaufklärung in der BRD - Ein 
Beitrag zur Verfestigung des Gesundheitsdefizitdiskurses? 
(1970-2010)  

 
17:10 Uhr – 18:00 Uhr Jenny Linek (Greifswald):  

„Männer gibt es doch auch!“ Geschlechterspezifische 
Gesundheitspropaganda und Prävention in der DDR 

 


